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Nicht⸗

leich und

Axinia !

itenthüre

Iſidor und Olga. 7¹

Oſſip . Armer Vetter !
So ſollt ' s nicht kommen . Grüß ' Axinia !

(EOlga ſtürzt athemlos von rechts herein . )

Neunker Auftrilt .

Vorige . Olga.

Olga . Ich hörte ſchießen was
( Die Gefallenen erblickend. )

Barmherz ' ger Gott !

( Sie wirft ſich neben Iſidor nieder . )

O Hilfe ! Hilfe !
petrow . Ein Bot ' iſt ſchon geſandt .

Olga . Stirbſt du , mein Freund ? Stirb nicht , mein

ſüßer Freund !
Nimm meinen Hauch in deinem Buſen auf !

Er wird ihn ſanft und liebevoll bewegen .
Könnt ' ich dir geben meiner Augen Licht !

Was frommt ' s dem Auge , das dich nicht mehr ſchaut .
(Zſidor erholt ſich.)

Er lebt ! o Gott ! er lebt !

Iſidor . Du hier ? — O nun —

Iſt alles gut . — Vergieb ! —Jetzt meinen Dank —

( Ihre Hand an ſeine Lippen führend . )

Jetzt heißen Dank — für deine ſchöne Liebe,

Die Leben nicht — doch ſüßern Tod mir gab .

Olga . O nenn ' ihn nicht ! er darf dich nicht berühren ,

Der kalte Blütenräuber . Du biſt mein !

Iſidor . O du Geliebte ! — Hätt ' ich auch — ein Leben —

Voll Glück und Liebe neben dir — gelebt -

Die letzte Hoffnung wäre doch geblieben
In deinem Arm —an deiner Bruſt zu ſterben — —

Und — nicht — zu früh — — wird — ſchöne Hoffnung —

wahr . —

( Er ſtirbt . )

Olga . Er ſtirbt ! er ſtirbt ! —— Du biſt allmächtig , Gott :

Hilf mir , wenn du die Liebe nicht verwirfſt . (Pauſe . )

Schlaf wohl , mein armer thränenwerther Freund ,

Bis zu dem Morgen der Vereinigung .
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